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Letztes Kapitel ist oben!!!

Von Ginny

Kapitel 12: Schulanfang mit Verwirrung Teil I

Ich sag jetzt nicht viel dazu, denn ich habe wut auf meinem PC, denn der hat mir den
Eintrag voll versaut und jetzt habe ich keinen Bock mehr nochmal alle Kommentare zu
beantworten, sorry, vielleicht beantworte ich sie ein andermal. also kein Wort mehr und
jetzt zur FF eure Ginny-.-*

~
12.Schulanfang mit Verwirrung Teil I
Den Sonntag vor Schulanfang, lebte Harry noch einmal voll aus. Mit Quidditch, Fliegen
(als Falke), zaubern, Trainieren und in seinem Zimmer Löcher starren.
Den nächsten Morgen verbrachte Harry fast gleich, bis um die Mittagszeit, denn
McGonagall klopfte an die Tür.
"Harry, ich soll dich von Dumbledore aus fragen, wie das jetzt ist mit dem Zimmer. Er
möchte auch noch fragen, ob du jetzt Vertrauensschüler werden möchtest oder
nicht."
"Ich möchte im Schlafsaal der Jungen schlafen, es würde sonst zu viel
Aufmerksamkeit auf mich gelenkt werden, und das mag ich nicht so.
Vertrauensschüler? Ich? Ich weis nicht, wer ist den der zweite?" fragte Harry.
"Hermine ist die zweite Vertrauensschülerin." Sagte McGonagall stolz.
Schüchtern fragte Harry McGonagall. "Kann ich sie etwas Bitten? Ich möchte meinen
Posten vergeben, wenn es geht. Ich würde ihn gern Ron geben. Sie wissen ja er hat
drei Brüder, die auch Vertrauensschüler waren, es würde seine Eltern bestimmt stolz
machen, wenn er Vertrauensschüler wird."
McGonagall lächelte, Harry hatte in den Ferien schon öfters dieses Lächeln gesehen
und er fand die sonst so strenge Professorin, so richtig nett.
"Ok." "Danke. Das wird Ron bestimmt freuen."
"Die Zeremonie wird um 7.00Uhr beginnen, wenn die Schüler alle Antreffen, komm
am besten um 7.10 in die Halle, es würde zu viel Aufmerksamkeit auf dich ziehen,
wenn du schon da bist, wenn der erste Schüler noch nicht mal da ist. Ach ja, wegen
dem Orden..."
"Wie kommt es das wir hier darüber sprechen können?" McGonagall lächelte "Das ist
einfach, der Zauber lässt nur nicht zu, das ein Mitglied des Orden es an andere
Preisgeben darf, ich könnte mit dir über alles sprechen, ohne Schweigepflicht, aber
sobald ein fremder dabei zuhört, könnte ich es nicht mehr. Nun aber zu dem was ich
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sagen wollte. Ich wollte dich warnen, du kannst Ron und Hermine nicht von dem
Orden erzählen, weil diese nicht im Orden sind. Falls sie dich Fragen, könntest du
nicht antworten, selbst wenn du es wolltest."
"Wie ist es eigentlich, wenn man es einem anderen sagen will?" "Na ja, dein Mund
reagiert nicht, wenn du ein Wort vom Phönix Orden sagst, reagiert nichts, selbst den
Name Phönixorden, kannst du nicht sagen."
"Aha." "Genau, ich soll dir auch noch von Dumbledore ausrichten, du bist ja ein Erbe
Gryffindor, posaun nicht damit rum, es könnte schwere Konsequente haben, wenn ein
Todesser das heraus bekommt, versucht Voldemort erst recht dich zu bekommen,
denn er wird denken je früher, des to leichter gelingt ihm der Sieg. Denn wenn du erst
richtig ausgebildet bist, wird es für ihn umso schwerer. Da du ja in den
Jungenschlafsaal wieder einziehst, würde ich sagen, du kannst dieses Zimmer hier als
eine art Trainingszimmer benutzen, du hast hier ja einige Sachen."
Harry nickte, genau das hatte er ja vor.
"Also komm um 7.10Uhr in die Große Halle, mit den Schülern."
Harry nickte noch einmal und McGonagall verschwand.

Harry packte die Sachen, welche er im Jungenschlafsaal brauchte in seinen Koffer und
die anderen Sachen lies er schön in seinem Zimmer.
Dann beobachtete Harry stumm den Himmel, wartete, wann die Schüler eintreffen
würden.
Plötzlich ertönte ein Plopp neben ihm.
"Master Harry, Beto soll von McGonagall aus dein Gepäck in den Jungenschlafsaal der
fünften bringen." Harry lächelte.
"Danke Beto, den Koffer findest du in meinem Zimmer."
Die Hauselfe verneigte sich und flitze in Harrys Zimmer.
Harry grinste und sah wieder zum Dorf rüber, das man von diesem Fenster aus sehen
konnte.
Endlich fuhr ein Licht in Bahnhof nähe ein und Harry freute sich schon riesig, endlich
seine Freunde zu sehen.
Plötzlich hatte er eine Irrsinnige Idee.
Er schaltete all seine Lichter aus und öffnete sein Fenster.
Er kletterte auf die Fensterbank und auf einen abstehenden Rand an der Wand,
schloss sein Fenster und lies sich Fallen, während er sich verwandelte.
Als Falke, flog er schnell Richtung Hogsmead.
Beim Bahnhof angekommen, stand der Zug schon da und die Schüler stiegen aus.
Harry war froh das es stock dunkel war und er nicht entdeck wurde.
In einer Nische, verwandelte er sich zurück und ging normal zu den Schülern, als
würde er nur aus dem Zug gestiegen sein.
Freudig grinsend sah er sich um. Einpaar sahen ihn kurz verwundert an, gingen aber
dann sofort weiter.
Harry sah durch die Runde, er sah Hagrid und ging kurz zu ihm.
Verwirrt sah Hagrid ihn an. "Ich dachte du bist in Hogwarts?" "Psst, McGonagall wollte,
das ich hier hin gehe, um nicht zuviel Aufmerksamkeit auf mich zu lenken, weil ich
schon in Hogwarts war." "Aso ist das, aber ich glaube so wie du aussiehst, erkennt dich
keiner." Harry grinste "Haben Bill und Charlie gestern auch gesagt, ich weis nicht, ich
dachte ich hätte mich nicht so verändert..."
Plötzlich ertönte ein zwei Stimmiges "Hallo Hagrid." Ron und Hermine traten zu
Hagrid, sahen Harry kurz verwundert an und wanden sich zu Hagrid.
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"Hi ihr." "Du warst doch auch seit Harrys Geburtstag im Schloss oder? Geht es Harry
gut?" fragte Hermine stürmisch.
Harry fing an zu kichern und Ron sah ihn etwas mürrisch an. Hagrid grinste "Fragt ihn
doch selber, er ist hier." Harry musste noch mehr kichern als Ron und Hermine sich
umsahen.
"Hallo?" Harry sah die beiden gespielt besorgt an. "Erkennt ihr mich nicht mehr?"
Erschrocken sprang Ron zurück. "Du bist doch nicht wirklich Harry?" fragte Ron
erschrocken.
Hermine sah sich Harry genauer an und Harry hatte das Gefühl geröntgt zu werden.
"Genau der und kein anderer. Hagrid du hast wirklich recht." Harry grinste.
"Also ihr solltet langsam in eine Kutsche gehen, sonst kommt ihr zu spät." Harry nickte
und ging mit Hermine und Ron zu einer Kutsche.
"Also was habt ihr so schönes gemacht?" fragte Harry als sie in der Kutsche saßen.
Ron und Hermine wurden rötlich und Harry konnte es sich denken.
"Also hatten Bill und Charlie recht." Harry grinste und Ron sah verwirrt zu Harry.
"Wie meinst du? Wann hast du denn mit Bill und Charlie geredet." "Gestern als..."
Harry verstummte. "ich sie traf. Ich habe sie gestern getroffen als sie und deine Eltern
zu Dumbledore wollten." Harry musste Tierisch aufpassen nichts falsches zu sagen,
denn wenn er auf einmal nichts sagte, würde es schon auffallen.
"Ich möchte zu gern wissen, was Mum und Dad mit Dumbledore besprochen hatte und
warum Bill und Charlie nicht mit nach Hause gekommen waren." Ron seufzte.
"Und hast du ein Buch in den Ferien angerührt?" fragte Hermine grinsend.
"Ja sogar mehr als 10." Grinste Harry. Hermine sah ihn mit großen Augen an, Ron sah
ihn so an als würde er sagen, "nicht noch eine Hermine.".
"Was für Bücher?" fragte Hermine interessiert und Ron rollte mit den Augen. "Ach
diese und jene, einpaar über..." nein Elben wollte er noch nicht anschlagen.
"Hogwarts, Verwandlung und Flüche."
"Hasst du eigentlich verstärkt Verwandlung, verstärkt Zaubertränke und verstärkt
VgddK genommen?" fragte Hermine gespannt.
Harry runzelte die Stirn, dann erinnerte er sich an die drei Bücher, welche schwerere
Zauber oder Tränke hatten.
"Oh mein Gott, Severus hat doch nicht. Mist." Murmelte Harry vor sich hin und Ron
und Hermine verstanden nur Bahnhof.
"Ich glaube ich habe alles drei genommen." Grinste Harry etwas seufzend. "Was
meinst du mit du glaubst?" fragte Ron verwirrt.
"Ich habe den Brief nicht in der Hand gehabt, deshalb hatte ich keinen blassen
Schimmer, das ich ein Vertrauensschüler werden könnte und das es neue Fächer gibt."
Ron hob eine Augenbraue und Hermine sah ihn fragend an.
"Wie meinst du mit Vertrauensschüler werden könnte?" fragte Hermine mit großen
Augen.
"Erst mal Glückwunsch, du bist ja eine..." Ron sah erschrocken zu Hermine "Was?"
Hermine senkte betreten den Kopf "Tschuldigung." Harry verstand nur Bahnhof.
"Warum hast du mir nichts gesagt?" meinte Ron außer sich. "Ich dachte, das es dich
Enttäuscht, du bist doch immer der gewesen, der so gern Vertrauensschüler werden
will." Sagte Hermine schuldig.
Ron lächelte schwach. "Hermine, du weist doch, das du es am besten verdient, also
warum sollte ich wüten sein." Hermine umarmte Ron und entschuldigte sich.
Harry lächelte. "Ihr passt schön zusammen."
Beide wurden rot und fuhren erschrocken auseinander.
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Harry kicherte. "Also ehrlich mal, ich habe in diesen Ferien schon gesehen wie sich
welche Küssen oder umarmen, also sollte mir das nichts mehr ausmachen."
Die Kutsche hielt plötzlich und Harry stand auf.
Als er zur Tür sah machte er sich extra klein, weil Serena auf der Treppe stand, genau
wie Severus.
Er schluckte und Ron und Hermine sahen ihn komisch an.
"Harry ist alles in Ordnung?" fragte Hermine besorgt. Harry nickte.
"Ja, nur die beiden sehen sich nach mir...ups schitt jetzt haben sie mich entdeckt."
Harry versteckte sich hinter Ron und Hermine, weil Serena langsam auf ihn zu ging.
Einpaar der Schüler blieben stehen und sahen zu was diese Frau wollte und wer dieser
Junge war.
Serena blieb vor den Beiden stehen, mit gestemmten Armen.
"Du brauchst dich nicht verstecken." Sie schüttelte ihren Kopf. "Da will man mit dir
reden und findet ein leeres Zimmer vor." Harry trat hinter Ron und Hermine vor und
ignorierte die Blicke der Schüler. Severus trat jetzt neben Serena. Die Schüler sahen
ihren Zaubertränkelehrer mit erhobener Augenbraue nach, seit wann lächelte er und
seit wann wusch er sich seine Haare?
"Na du, hast uns ganz schön reingelegt, einfach so abzuhauen ohne bescheid zu
sagen." Harry senkte den Kopf "Tschuldigung, aber ich dachte es erregt nicht so viel
aufsehen." "Hätte es nicht, wenn du bescheid gesagt hättest. Aber na gut, wir sollten
langsam in die Halle. Hallo Hermine Hallo Ronald." "Äh ja Hallo." Sagte Hermine
verwirrt von diesem Gespräch. Die Schüler wandten sich schnell wieder ihrem Weg zu
und gingen ins Schloss.
Severus, Serena und Harry gingen jetzt auch ins Schloss, hinter sich zwei verwirrte
Teenager, Ron und Hermine.
Bevor die fünf weiter gehen konnten rief McGonagall durch den Gang.
"Mr. Ronald Weasley, kommen sie mal Bitte." Harry grinste, Hermine und Ron sahen
sich besorgt an.
"Ich habe doch nichts angestellt." Meinte Ron besorgt. Hermine zuckte mit den
Schultern.
Hermine wollte mit Ron gehen, doch McGonagall hielt sie zurück.
"Komm schon Hermine, er hat nichts angestellt." Meinte Harry jetzt und Hermine kam
zögernd mit.
Severus und Serena waren einfach in die Halle gegangen ohne Harry, Ron und
Hermine.
Zu zweit betraten sie die Halle. Viele Blicke gingen auf Harry, welcher sich immer noch
wunderte, das er sich wirklich so verändert hatte.
Beide Setzen sich zum Gryffindortisch und Gemurmel brach los, warum sich Harry
dahin setzte.
"Du meinst wirklich nicht das Ron etwas angestellt hat?" fragte Hermine besorgt und
Harry schüttelte den Kopf. "ganz bestimmt, ich kann mir schon denken, was Mi...
McGonagall will."
Hermine atmete erleichtert aus und sah sich in der Halle um.
"Harry, ich glaube es wundern sich viele, warum du dich hier hinsetzt." Kicherte
Hermine plötzlich.
"Du hast recht, ist mir auch schon aufgefallen, 450 Augenpaare schauen auf mich."
Meinte Harry gelassen.
Hermine sah ihn komisch an "Du meinst doch nicht genau 450? Wie kommst du
darauf?" Harry lächelte "Ich kann sie alle fühlen, ich habe in den Ferien viel Trainiert,
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auch das beobachtet werden. Jetzt schauen genau 452 Augenpaare auf mich,
darunter, Serena, Severus und Hagrid."
Hermine sah ihn verdutzt an. "Das ist ja Wahnsinn, kannst du mir das beibringen?"
fragte sie begeistert.
Harry grinste "Gern, ist ganz einfach. Oh da kommt Ron endlich."
Harry hatte recht, Ron kam freudenstrahlend zu Hermine und Harry gerannt.
Er setzte sich sofort neben Hermine.
"Hermine das errätst du nie, wenn du es nicht siehst." Hermine sah Ron fragend an.
"Ich bin ein Vertrauensschüler." Freute sich Ron und Hermine sah ihn überrascht an.
"Herzlichen Glückwunsch Ron." Meinte Harry grinsend und sah jetzt nach vorne, denn
die Erstklässler traten endlich ein.
McGonagall holte den dreibeinigen Stuhl und den Hut und die Halle verstummte.
Der Hut öffnete einen Spalt bei einer seiner Falten und begann zu singen.

Halli hallo ihr lieben Leut.
Wir haben uns getroffen heut.
Ich möchte euch gerne sagen was
Und ich mach damit keinen Spaß.
Wir haben einen Erb entlarft
Es hat ein bisschen Zeit bedarft.
Vier Jahr ist dieser Erb schon hier
Und niemand hats bemerkt das Tier.
Doch diesen müsst ihr finden schon
Denn ich bin nur der Hut mit lohn
Ich setze euch ins Häuschen rein
In was für Haus wollt ihr den sein,
In Gryffindor mit sehr viel Mut,
Dort, auch unser Erbe ruht
Slytherin mit Freundschaft treu
Bei Ravenclaw ist dieses neu
Die Hufflepuff die nettesten
Die Ravenclaw die Keckesten
Doch sind die Slyth die fiesesten
Und die Huff die friedlichsten
Nun setzt mich endlich auf ihr Leut
Ich möchte meine Ruh für heut.

Die Halle applaudierte, nur Dumbledore, Serena, Severus, McGonagall und Harry
sahen den Hut mit etwas geschockten Gesichtern an, da dieser preis gab, das ein Erbe
entdeckt worden ist.
Die fünf fassten sich schnell wieder und McGonagall trat vor um die Erstklässler
aufzurufen.
Harry hörte nicht genau hin, er war in Gedanken, wieso hatte der Hut das gemacht?
"Harry alles in Ordnung?" fragte Hermine besorgt. Harry nickte.
"Was hat der Hut gemeint mit dem Erben? Wer glaubt ihr ist der Erbe?" fragte Ron
flüsternd.
Harry wusste nicht ob er es sagen sollte oder nicht, dann entschloss er aber es nicht
zu sagen, noch nicht.
"Vielleicht, hat der Hut einfach einen Reim gebraucht." Sagte Harry beiläufig. Ron und
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Hermine gaben sich mit dieser Antwort zufrieden.
~

Wie gesagt, kein kommentar mehr, sorry. Ich könnte es ja morgen machen, aber dann
müsstet ihr noch länger warten. Ich werde vielleicht dieses Kapitel noch mal
überarbeiten, aber ich glaube nicht, denn ich habe keine Lust mehr, noch mal alle
Kommentare zu beantworten, wenn ich sie nicht mehr so mit vollem Schwung
beantworten kann, Gomen, ich hoffe auf Kommentare eure Ginny -.-*
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